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Auszeichnungen für großartige sportliche Leistungen 
 

Seit vielen Jahren verleiht die Gemeinde an Sportlerinnen 
und Sportler für herausragende Leistungen Sportplaket-
ten in Bronze, Silber und Gold. 
 
Beim diesjährigen Festakt in der Aula der Alfons-Lindner-
Schule wurden, coronabedingt, die sportlichen Höchst-
leistungen der Jahre 2019, 2020, 2021 und 2022 zusam-
mengefasst wozu Bürgermeister Christian Fürst zahlrei-
che auszuzeichnende Sportlerinnen und Sportler und ihre 
Angehörigen, aber auch die Verantwortlichen der jeweili-
gen Vereine, sowie einige Gemeinderäte willkommen 
hieß. 
 
Er betonte den hohen Stellenwert des Sports in der Ge-
sellschaft als Verbindungsglied und Begeisterungsmag-
net. Der Gemeinderat hat für die Auszeichnung mit der 
Sportplakette allerdings hohe Hürden festgelegt, betonte 
der Bürgermeister, so ist für die Auszeichnung mit der 
Plakette in Bronze mindestens der Nachweis eines 2. Plat-
zes bei einer Bayerischen Meisterschaft, der 3. Platz bei 
einer Süddeutschen Meisterschaft oder der Gewinn einer 
Niederbayerischen Meisterschaft erforderlich. Wesent-
lich höher liegen die Anforderungen für die Auszeichnung 
mit der Plakette in Silber, hier ist mindestens der 1. Platz 
bei einer Bayerischen Meisterschaft Bedingung und bei 
der Auszeichnung mit der Plakette in Gold muss der 1. o-
der 2. Platz bei einer Deutschen Meisterschaft nachge-
wiesen werden. 
 
Mit der Ehrung für die persönlichen sportlichen Leistun-
gen ist verbunden, dass die Sportler auch ihren Verein 
und die Gemeinde Tiefenbach in der Öffentlichkeit ver-
treten haben. „Beim Sport lernt man Selbstdisziplin, so-
wie die Achtung der sportlichen Mitstreiter. Man muss 

auch akzeptieren können, dass andere besser sind und 
dass das eine oder andere Mal Glück und Zufall über Er-
folg und Misserfolg entscheiden“ stellte der Bürgermeis-
ter heraus. Für ihn ist es wichtig, dass Kinder Sport trei-
ben, nicht nur um der Bewegung willen, sondern auch um 
gewinnen und verlieren zu lernen. Er bedauerte, dass in 
manchen Schulen die Bundesjugendspiele nicht mehr 
durchgeführt werden, nur damit Kinder keinen psychi-
schen Schaden erleiden, wenn sie auf Grund ihrer gezeig-
ten Leistungen keine Urkunde erhalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler, die von Bür-
germeister Christian Fürst (stehend hinten links) mit der 
Sportplakette ausgezeichnet wurden.  
 
 
In der Gemeinde Tiefenbach gibt es nach seinen Worten 
eine Reihe bestens ausgestatteter Sportstätten und Frei-
zeiteinrichtungen.  
 

Bitte lesen Sie auf der nächsten Seite weiter… 

Ausgabe-Nr.: 16/2023 
Erscheinungstag: 12. Oktober 2023 

http://www.tiefenbach.eu/
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So wurde in den letzten Jahren das Freibad in Haselbach 
in einen Top-Zustand versetzt, in Haselbach und Kirch-
berg v.W. wurden Soccer-Plätze errichtet, der Allwetter-
platz in Tiefenbach wurde in einen sehr guten, nutzbaren 
Zustand versetzt, in den drei Gemeindeteilen Tiefenbach, 
Haselbach und Kirchberg v.W. gibt es jeweils in Bestzu-
stand befindliche Sportplätze und in Kirchberg v.W. 
wurde mit dem Bau der neuen Schulturnhalle eine Ein-
richtung für viele mögliche Sportarten geschaffen. 
 
Kritisch setzte sich Christian Fürst allerdings mit dem Zu-
stand der Wege im Tiefenbacher Hochholz auseinander, 
denn diese wurden durch die Bayerischen Staatsforsten 
als Eigentümer so gestaltet, dass sie zwar für die Holzern-
temaschinen tauglich, für die Ausdauersportler, die sie als 
Trainingsgelände nutzen möchten, absolut untauglich 
und sogar unfallträchtig sind. Er hat zwar mit der Leiterin 
der Forstbetriebe Neureichenau, in deren Revier die 
Wege im Hochholz liegen, schon mehrere Gespräche be-
züglich der Nutzbarkeit der Wege für Fußgänger, Läufer 
und Radfahrer gesprochen und hofft, dass die zugesagten 
Maßnahmen auch umgesetzt werden. 
 
Lobesworte zollte der Bürgermeister den Vereinen, in de-
nen die Sportler organisiert sind, denn zahlreiche Trainer 
und Betreuer unterstützen die sportlichen Leistungsträ-
ger bei ihrer Tätigkeit und das ehrenamtlich. 
 
Am Schluss der Verleihung der Sportplaketten bedankte 
sich Bürgermeister Christian Fürst auch beim Gemeinde-
rat für die einstimmigen Beschlüsse für die zu ehrenden 
Sportlerinnen und Sportler, besonders aber bei der 
Passauer Pianistin und Sängerin Steffi Rösch für die musi-
kalischen Akzente bei der Feierstunde. 
 
 

Die ausgezeichneten Sportlerinnen und Sportler: 
 

Sportplakette in Bronze: 
 

Siegfried Kühberger, 2. Platz bei der Deutschen DJK 
Meisterschaft der Senioren B im Sportkegeln 2019 mit 

1.091 Holz, Kurt Christoph, 1. Platz bei den Niederbaye-
rischen Straßenlauf-Meisterschaften M60 2019 in der 10 
000 Meter Distanz bei stürmischen Gegenwind und nas-

ser Straße in 42:20 Minuten, Volleyball-Damenmann-
schaft des FC Tiefenbach DJK, Meisterschaft in der Lan-
desliga-Südost 2019, verbunden mit dem Aufstieg in die 

Bayernliga, Ronja Eckardt von den Ohetaler Schützen 
Kirchberg v.W., 1. Platz bei der Niederbayerischen Meis-
terschaft 2020 im Bogenschießen mit dem Compoundbo-
gen/Schüler, der modernsten Ausführung eines Bogens, 
bei dem es gilt, den korrekten Bewegungsablauf verinner-
licht zu haben und diesen unterbewusst abrufen zu kön-

nen. Martin Grill, für die Teilnahme am Trail Rennen am 
Mont Blanc 2021, wo er unter 2.300 Läufern, von denen 
nur 1.500 das Ziel erreichten auf der Distanz von 172 km 

mit einem Höhenunterschied von 10.000 Metern mit ei-
ner Zeit von 32 Stunden und 49 Minuten als 176. das Ziel 
erreichte. 
 
 

Sportplakette in Silber: 
 

Dr. Gotthard Seidl, 3. Platz bei den Deutschen Meister-
schaften 2021 in München im Marathonlauf in der Klasse 

M60 in der Zeit von 3:14:41 Stunden. Markus Geiger, 
DJK/SV Kirchberg v.W., Tischtennis, 1. Platz bei den Baye-
rischen TT-Meisterschaften 2022 im Doppel mit Nico Wie-

chert der Klasse B. Kurt Christoph und Reiner Loidl, WSV 
Otterskirchen, 1. Platz in der Mannschaftswertung, ge-
meinsam mit Dr. Gotthard Seidl, in der Altersklasse M60 
bei der Bayerischen Meisterschaft im Crosslauf 2022. 
 
 

Sportplakette in Gold: 
 

Jörg Ritter, startet für den TV Hauzenberg in den Sprint-
disziplinen 100 Meter, 200 Meter und 400 Meter in der 
Altersklasse M50. Platzierungen: 2. Platz bei den Bayeri-
schen Meisterschaften 2019 im 100 Meter-Lauf, 1. Platz 
bei den gleichen Meisterschaften in den Distanzen 200 
Meter und 400 Meter. 5. Platz bei den Deutschen Meis-
terschaften 2019 auf der 400 Meter Distanz, 4. Platz bei 
der Deutschen Hallenmeisterschaft 2019 im 200 Meter-
Lauf und ebenfalls 4. Platz bei der Deutschen Meister-
schaft 2019 im 200 Meter-Sprint 2. Platz mit der Staffel 
4x100 Meter bei den Europameisterschaften 2019 in Je-
solo, 1. Platz bei den Europameisterschaften 2019 in 
Caorle mit der 4x400 Meter-Staffel in der Altersklasse 
M50. Außerdem ist er dreifacher internationaler österrei-
chischer Meister in den Laufstrecken 100m, 200m und 

400m in der Altersklasse M50. Simon Maier, ASC Tiefen-
bach-Kartslalom, 2019 wurde er Südbayerischer Meister 
in Sonthofen und Niederbayerischer Meister in Aicha 
v.W. in der Klasse 4. Von 17 Rennteilnahmen 2019 ge-
wann er 7 Wettkämpfe und wurde 3 mal Zweiter. Seine 
konstanten Leistungen krönte er beim Bundesendlauf in 
Sinsheim mit der Deutschen Meisterschaft, wo er unter 

den 255 Startern die absolute Tagesbestzeit fuhr. Mela-
nie Steininger, Rudern, 2. Platz bei den Deutschen Juni-
oren-Meisterschaften 2021 im Zweier ohne Steuerfrau 
und 1. Platz bei den Deutschen Junioren-Meisterschaften 
2021 im Vierer ohne Steuerfrau. 
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Erreichbarkeit der Sachbearbeiter im Rathaus 
 

1. BÜRGERMEISTER       STANDESAMT, FRIEDHOF    
Christian Fürst – 1. OG Zimmer 107     Michaela Lenz – EG Zimmer 007 
Tel.: 08509/9009-37       Tel.: 08509/9009–15 
E-Mail: christian.fuerst@tiefenbach.eu    E-Mail: michaela.lenz@tiefenbach.eu   
 

GESCHÄFTSLEITUNG      GEWERBE, GASTSTÄTTEN, STRASSENVERKEHRSRECHT 
Anton Mayrhofer – 1. OG Zimmer 105    Silvia Buchbauer – EG Zimmer 005 
Tel.: 08509/9009-35      Tel.: 08509/9009-14    
E-Mail: anton.mayrhofer@tiefenbach.eu   E-Mail: silvia.buchbauer@tiefenbach.eu 
 

PERSONALAMT       KÄMMEREI 
Christoph Goldschmidt – 1. OG Zimmer 104   Sandra Schadenfroh – 2. OG Zimmer 202 
Tel.: 08509/9009-34       Tel.: 08509/9009-45  
E-Mail: christoph.goldschmidt@tiefenbach.eu   E-Mail: sandra.schadenfroh@tiefenbach.eu  
 

VORZIMMER       Tamara Schreib – 2. OG Zimmer 203 
Michaela Zimmermann – 1. OG Zimmer 106   Tel.: 08509/9009-44  
Tel.: 08509/9009-36       E-Mail: tamara.schreib@tiefenbach.eu 
E-Mail: michaela.zimmermann@tiefenbach.eu   
und        KASSE  
Sabrina Stadler – 1. OG Zimmer 106    Florent Schwaiberger – EG Zimmer 009 
Tel.: 08509/9009-33       Tel.: 08509/9009-41  
E-Mail: sabrina.stadler@tiefenbach.eu    E-Mail: florent.schwaiberger@tiefenbach.eu 
 

BAUVERWALTUNG, BAULEITPLANUNG    BUCHHALTUNG 
Christian Sommer – EG Ost Zimmer 013    Silvia Windorfer – 2. OG Zimmer 204 
Tel.: 08509/9009-25       Tel.: 08509/9009-43  
E-Mail: christian.sommer@tiefenbach.eu   E-Mail: silvia.windorfer@tiefenbach.eu 
 

BEITRÄGE, LIEGENSCHAFTEN     SCHÜLERBEFÖRDERUNG, SCHULE, KIGA, STEUERN 
Petra Zietsch – EG Ost Zimmer 011    Severin Anetsberger – 2. OG Zimmer 204 
Tel.: 08509/9009-22       Tel.: 08509/9009-42  
E-Mail: petra.zietsch@tiefenbach.eu    E-Mail: severin.anetsberger@tiefenbach.eu 
 

BAUANTRÄGE, GEWÄSSER     REDAKTION GEMEINDEBLATT  
Martin Reitberger – EG Ost Zimmer 010   Sabrina Stadler – 1. OG Zimmer 106 
Tel.: 08509/9009-23       Tel.: 08509/9009-33 
E-Mail: martin.reitberger@tiefenbach.eu   E-Mail: gemeindeblatt@tiefenbach.eu 
 

STRASSEN UND WEGE      ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 
Diana Bumberger – EG Ost Zimmer 010    Mo., Di., Mi., Do., Fr.,  08:00 - 12:00 Uhr 
Tel.: 08509/9009-21      Mo., Di.   14:00 - 16:00 Uh 
E-Mail: diana.bumberger@tiefenbach.eu   Do.   14:00 - 18:00 Uhr 
        Mi., Fr.    Nachmittag geschlossen! 
BAUHOFLEITUNG, HOCH- UND TIEFBAU   Telefonzentrale:  08509/9009-0 

Alfons Erner – EG Ost Zimmer 014    Telefax:   08509/9009-50 
Tel.: 08509/9009-24      E-Mail:    info@tiefenbach.eu 
E-Mail: alfons.erner@tiefenbach.eu    Homepage:  www.tiefenbach.eu 
 

PASSAMT       KLÄRANLAGE TIEFENBACH 08509/3516 

Franziska Praml – EG Zimmer 004    Mobil:     0170/4529172 

Tel.: 08509/9009-12       

E-Mail: franziska.praml@tiefenbach.eu    BAUHOF    08509/2977 
 

EINWOHNERMELDEAMT, RENTEN U. SOZIALES   FREIBAD HASELBACH  08509/644 

Florian Reiss – EG Zimmer 006       

Tel.: 08509/9009-19       ÖKO-MODELLREGION 

E-Mail: florian.reiss@tiefenbach.eu     Pia Auberger – 2. OG Zimmer 205 
        Tel.: 08509/9009-20 
        E-Mail: oekomodellregion@passauer-oberland.de 
 

mailto:silvia.windorfer@tiefenbach.eu
http://www.tiefenbach.eu/
mailto:florian.reiss@tiefenbach.eu
mailto:oekomodellregion@passauer-oberland.de
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Wichtige Telefonnummern 
 

GEMEINDEBÜCHEREI 

 

Ausleihstelle Tiefenbach 

Tel.: 08509/6278141 
 

Öffnungszeiten: Mittwoch 

16.00 - 18.00 Uhr 

Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr 

(nur an Schultagen) 
 

NOTDIENSTE UND WICHTIGE RUFNUMMERN 

 

Polizei Notruf    110 

Polizei     0851/95110 

 

Feuerwehr, Rettungsdienst  112 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116117 

Ausleihstelle Haselbach 

Tel.: 08509/6278143 
 

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 

17.00 - 18.00 Uhr 

FEUERWEHREN 
 

FF Haselbach, Hr. Markus Buchbauer 0160/2822120 

FF Tiefenbach, Hr. Robert Ebner 08509/937682 

     0160/3535996 

FF Kirchberg v. W., Hr. Josef Sattler 08546/2680 

Ausleihstelle Kirchberg vorm Wald 

Tel.: 08546/3044183 
 

Öffnungszeiten: Montag  

16.00 - 18.00 Uhr 

Freitag 

17.00 - 18.00 Uhr 

(nur an Schultagen) 
 

 

KINDERGÄRTEN 
 

KiGa Tiefenbach   08509/581 
 

KiGa Haselbach    08509/2986 
 

KiGa Kirchberg v. W.   08546/2112 

SENIORENBEIRAT 

 

Vorsitzender Alois Zauner   08509/1880 

Stellv. Goswinde Hellge   08509/93102 

Stellv. Werner Bayer   08546/1678 

Schriftführerin Goswinde Hellge und 08509/93102 

Martina Wohanka   08509/934444 

Seniorenfahrdienst   0171/3714626 
 

SCHULEN 
 

Schule Tiefenbach   08509/2060 

 

Schule Haselbach   08509/470 

 

Schule Kirchberg v. W.   08546/91072 

 

ENTSORGUNGS- UND RECYCLINGZENTREN 

 

Passau-Hellersberg, Tel.: 0851/9562116 

Öffnungszeiten Sommer: Mo. - Fr. 08.00 - 17.00 Uhr 

                              Sa. 08.00 - 16.00 Uhr 
 

PFARRÄMTER 
 

Kath. Pfarramt Tiefenbach, 

Herr Pfarrer Markus Krell  08509/2057 

 

Kath. Pfarramt Kirchberg v. W.  08546/973386 

 

Evang. Kirchengemeinde Tittling/Tiefenbach, 

Herr Pfarrer Thomas Plesch  08504/4880 

Recyclinghof Tiefenbach, Tel.: 08509/2913 

Öffnungszeiten Sommer: Di. u. Fr. 14.00 - 17.00 Uhr 

                             Sa. 09.00 - 12.00 Uhr 
 

BAUSCHUTTDEPONIE Tiefenbach (BRG) 

(am ehemaligen Kieswerk beim Netto Markt) 

 

Tel.: 0991/289700-0, Öffnungszeiten auf Anfrage 

 

Müllabfuhr ZAW Außernzell  09903/920-0 

SONSTIGE 
 

Stadtwerke Passau (Wasser, Gas) 0851/560-0 

Bayernwerk Netz GmbH Vilshofen 08541/916-0 

Bayernwerk Störung Strom  0941/28003366 

Telekom Störung   0800/3301000 

Störungsstelle Telepark Passau  0851/560398 
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Redaktionshinweise 
 
Die kommende Ausgabe der Gemeindenachrichten erscheint am  

 

Donnerstag, den 26. Oktober 2023.  

 

Annahmeschluss für Beiträge ist spätestens am Dienstag, 17. Oktober 2023. 

Später eingehende Anzeigen können leider nicht mehr berücksichtigt werden! 

 

Ansprechpartner:  Frau Sabrina Stadler, 08509/9009-33 

Per-E-Mail: gemeindeblatt@tiefenbach.eu 

 

 

Sitzungstermine im Oktober 
 

 12. Oktober 2023      - Bau- und Umweltausschuss 17.00 Uhr 

 26. Oktober 2023      - Gemeinderat   18.30 Uhr 

 

Bitte geben Sie entsprechende Anträge mindestens 10 Tage vor dem Sitzungstag ab, sonst können diese nicht in der 
entsprechenden Sitzung behandelt werden. Es wird darauf hingewiesen, dass Bauanträge seit dem 01.04.2023 direkt 
beim Landratsamt Passau einzureichen sind.  
 

Die entsprechende Tagesordnung kann man auf der Homepage der Gemeinde Tiefenbach unter der Rubrik „Be-
kanntmachungen“ einsehen. Bitte beachten Sie, dass sich Sitzungstermine aufgrund aktueller Erfordernisse auch 
ändern können. Maßgebend sind die aktuellen Bekanntmachungen an den Aushangtafeln und die Veröffentlichun-
gen auf der Gemeindehomepage. 
 
https://www.gemeinde-tiefenbach.de/communice-news/news 
 

 

Bürgersprechstunde des ersten Bürgermeisters 
 
Es findet monatlich im Rathaus Tiefenbach eine Bürgersprechstunde statt. Dazu können Sie den 1. Bürgermeister 

Christian Fürst (bei Urlaub einen Bürgermeister-Vertreter) im Rathaus für Fragen und Anliegen erreichen (1. Stock, 

Zimmer 107). Eine Terminvereinbarung dazu ist nicht nötig. 

 

Die Bürgersprechstunde findet von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt. 

 

Nächster Termin:  Donnerstag, 19. Oktober 2023 

 
 

Hinweis 
 

Das Rathaus und der Bauhof sind am Kirchweihmontag, den 

 

16. Oktober 2023 ab 12:00 Uhr geschlossen. 

 

Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis! 
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Amtlicher Teil – Informationen aus dem Rathaus 
 

Manöveranmeldung 16.10.2023 – 27.10.2023 
 

In der Zeit vom 16.10.2023 bis 27.10.2023 findet im Landkreis Passau wieder eine Manöverübung statt. 

 

Die Übung betrifft in auch das Gemeindegebiet von Tiefenbach. Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Einrich-

tungen der übenden Truppen fernzuhalten. Bitte beachten Sie, dass evtl. von liegengebliebenen Sprengmitteln, Fund-

munitionen und dgl.  eine Gefahr ausgehen kann. Das Sammeln, der Erwerb, der Besitz und Verkauf von militärischer 

Munition, Sprengkörpern und Sprengstoff ist verboten. Wer Kampfmittel findet, hat dies unverzüglich der Bundeswehr 

selbst unter der eingerichteten Servicenummer: 08551 -912 2601 oder der nächsten Polizei Dienststelle zu melden.  

 

Auskünfte zur Abwicklung von Manöverschäden erteilt die Gemeinde, sowie die Wehrbereichsverwaltung Süd für die 

Bundeswehr und die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben oder das Regionalbüro Ost. 

 

 

Gemeinde Tiefenbach 
Bekanntmachung 

 
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) und der Naturschutzgesetze; 

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes SO „Sonnenenergie Buch Süd“ und Änderung des Flächen-

nutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan mit Deckblatt Nr. 17 im Parallelverfahren 

 
Auf Teilflächen der Grundstücke mit den Flur-Nrn. 3214, 3220, 3121 und auf Teilflächen von öffentlichen Feld- und 

Waldwegen mit den Flur-Nrn. 3217/2 und 3218/2, jeweils Gemarkung Kirchberg, nähe dem Anwesen Buch 5 in Tie-

fenbach ist geplant ein „Sondergebiet-SO“ auszuweisen. Das überplante Grundstück hat eine Fläche von ca. 8,3 ha. 

Hierzu sollen auch die o.g. Feld- und Waldwege im Planungsgebiet verlegt werden. Im Parallelverfahren wird der Flä-

chennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan mit Deckblatt Nr. 17 geändert. Die betroffene Fläche ist aktuell 

im Flächennutzungsplan als landwirtschaftliche Fläche (gelb) und als Waldfläche (dunkelgrün) dargestellt und soll zu-

künftig als „Sondergebiet sonstiger Art – SO“ (rot) dargestellt werden. 

 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 27. April 2023 den Beschluss zur Änderung des Flächennutzungs- und Land-

schaftsplanes mit Deckblatt Nr. 17 gefasst. Ebenso wurde in der Sitzung am 27. April 2023 der Aufstellungsbeschluss 

für den Bebauungsplan SO „Sonnenenergie Buch Süd“ gefasst. Der Beschluss zur Änderung des Flächennutzungsplanes 

mit Deckblatt Nr. 17 sowie der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan SO „Sonnenenergie Buch Süd“ werden 

hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Entwürfe wurden gefertigt vom Planungsbüro Inge Haberl, Deggendorfer 

Straße 32, 94522 Wallersdorf. Die vom Bau- und Umweltausschuss in der Sitzung am 16. Februar 2023 und vom Ge-

meinderat am 27. April 2023 beratenen Entwürfe liegen während der Zeit vom 05. Oktober 2023 bis einschließlich 

08. November 2023 in der Bauverwaltung der Gemeinde Tiefenbach, Pilgrimstraße 2, 94113 Tiefenbach, EG, Zimmer 

012 - während der allgemeinen Dienststunden (Mo. – Fr. von 08.00 – 12.00 Uhr, Mo., Di., von 14.00 - 16.00 Uhr, Do. 

von 14.00 – 18.00 Uhr) öffentlich zur Einsichtnahme aus. 
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In dieser Zeit kann jedermann die Pläne mit Begründung und Umweltbericht einsehen und über deren Inhalt Auskunft 

verlangen. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen (schriftlich oder zur Niederschrift) abgegeben wer-

den. 

 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, sich auf der gemeindlichen Homepage unter www.tiefenbach.eu zu informieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Amtlicher Teil – Informationen aus dem Rathaus 
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Amtlicher Teil – Informationen aus dem Rathaus 
 

Florian Killinger neuer Mitarbeiter im Rathaus Tiefenbach 
 

Seit dem 01. September 2023 bin ich bei der Gemeinde Tiefenbach als 

Technischer Leiter angestellt. Aus diesem Grund möchte ich mich bei 

Ihnen kurz vorstellen. 

Mein Name ist Florian Killinger und bin 37 Jahre alt. Gemeinsam mit mei-

ner Frau und unseren beiden Kindern wohne ich in Kirchberg v. Wald. 

Erlernt habe ich den Beruf des Bauzeichners. Bereits nach meiner Ausbil-

dung konnte ich bei der Lindner Fassaden GmbH mehrere Jahre Erfahrung 

im Bereich der Bauleitung sammeln. Aufgrund dieser Erfahrung und der 

Freude an der Tätigkeit im Bereich der Bauleitung habe ich mich dazu ent-

schlossen eine Weiterbildung zum staatlich geprüften Bautechniker zu ab-

solvieren, welche ich erfolgreich abgeschlossen habe. 

Nach meiner Weiterbildung war ich in den letzten ca. 10 Jahren als Baulei-

ter für Hoch- und Tiefbaumaßnahmen bei der Fa. Wimmer Bau GmbH aus 

Heining sowie Eder-Bau-GmbH aus Schöllnach tätig. 

Nun freue ich mich auf die Aufgaben des Technischen Leiters in der Gemeinde Tiefenbach und wünsche mir eine gute 

Zusammenarbeit mit allen Mitarbeitern sowie Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde. 

 

 
 

 

 
 

     Lehrgangsbeginn ** 

    13. November 2023 
     Lehrgangstermine: 
    13.11. – 17.11.  18:30 - 21:30 Uhr 

    Sa    18.11.  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 

    20.11. - 23.11.  18:30 - 21:30 Uhr 

    Prüfung am: 01. Dezember 2023 

*  Mindestalter: 12 Jahre 

** Bei weniger als 20 Teilnehmern entfällt dieser Lehrgang! 

Weitere Infos zu diesem Lehrgang finden Sie im Internet auf unserer Homepage unter 

www.bfv-passau.de 

Bezirksfischereiverein Passau und Umgebung e.V. 

Innstraße 130     94036 Passau 

Tel. (08 51) 37 93 00 37 

Vorbereitungslehrgang *   

 zur staatlichen Fischerprüfung   

       

http://www.bfv-passau.de/
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Amtlicher Teil – Informationen aus dem Rathaus 
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Die Seniorenbeauftragten aus dem 
Landkreis auf der „Startreppe“ des 
Granitzentrums in Hauzenberg mit der 
Beauftragten des Landkreises Gerlinde 
Kaupa (unten stehend rechts), Fach-
stellenleiterin Daniela Schalinski (oben 
3.v.l.) und Zentrums-Mitarbeiter Rein-
hard Baumgartner (oben rechts). 

 

 

 

 

 

 

Seniorenbeauftragte der Gemeinden treffen sich im 
Steinbruch 
Als Dank für „hervorragende Arbeit“: Einladung des Landrats ins Granitzentrum Bay-
erischer Wald in Hauzenberg 

Hauzenberg. Zum Erfahrungsaustausch haben sich knapp 60 Seniorenbeauftragte aus nahezu allen Gemein-
den und Städten des Landkreises in Hauzenberg getroffen. Die Zusammenkunft erfolgte auf Einladung von 
Landrat Raimund Kneidinger. Sowohl der gemeinsame Besuch im Granitzentrum Bayerischer Wald als auch das 
anschließende Essen bezeichnete der Landrat als Dank „für die hervorragende Arbeit“ der Seniorenvertretungen 
in den Kommunen.  

Den Termin, der von der Seniorenfachstelle am Landratsamt unter Leitung von Daniela Schalinski organisiert 
worden war, nutzten die Teilnehmenden zum Austausch untereinander und mit der Seniorenbeauftragten des 
Landkreises, Gerlinde Kaupa. Besonders erfreut zeigten sich sowohl Kaupa als auch Schalinski über die Teil-
nahme vieler Gemeinden aus dem südlichen Landkreis. „Hauzenberg ist offenbar ein attraktives Ziel, auch wenn 
die Anreise dann etwas weiter ist“, so die Leiterin der Fachstelle. Für viele der Beauftragten war es der erste Be-
such im Granitzentrum. Nach der Führung durch Einrichtungsleiter Werner Windpassinger zeigte Zentrums-Mit-
arbeiter Reinhard Baumgartner im Rahmen von experimenteller Archäologie, wie man sich die Steinbearbeitung 
vor 6000 Jahren vorstellen kann. Dieser Ausflug in die Jungsteinzeit faszinierte die Gäste besonders und führte 
zum wiederholten Versprechen, „bald wiederzukommen“.  
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Aufruf 
zur Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung 2023 für unsere Kriegsgräber 

(Kernzeitraum: 13. Oktober bis 5. November 

– davon abweichende Sammlungstage sind möglich) 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

wurde 1919 als eine der ersten Bürgerinitiativen in unserem Land gegründet 

betreut 832 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,8 Millionen Kriegstoten 

pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, aber auch von Kriegs­ gefangenen, zivilen 
Opfern des Luftkrieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit und Deportation 

klärt Kriegsschicksale nach Jahrzehnten der Ungewissheit, bestattet die Gefallenen würdig und ver-
ständigt die Angehörigen. Im Herbst d.J. wird durch den Umbettungs­ dienst des Volksbundes der 
einmillionste Kriegstote seit Anfang der 1990er Jahre in Ost­ und Südosteuropa geborgen werden 

bietet Angehörigen­ und Bildungsreisen zu den Kriegsgräberstätten an 

gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen, Pfarreien und Verbänden 
als Tag des Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung 

ermöglicht seit 70 Jahren Tausenden junger Menschen in rund 30 internationalen Jugendbegegnun-
gen und Workcamps sowie in seinen vier Jugendbegegnungsstätten, Kriegsgräberstätten als „Lernorte 
der Geschichte“ zu erfahren und zu begreifen 

Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. 

Wir danken Ihnen dafür! 

H
S1

9/
23

 

 
 

Haus- und Straßensammlung des 

Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. 

 

Sammeltermine in Bayern 

Haus­, Straßen­ und Friedhofssammlung: 

13. Oktober bis 5. November 2023 (Kernzeitraum) 

Amtlicher Teil – Informationen aus dem Rathaus 
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Herbststrauß – Tiefenbacher Kulturtage 
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Herbststrauß – Tiefenbacher Kulturtage 
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Informationen für Senioren 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seniorentreff Tiefenbach-Haselbach 

 Mittwoch 25.10. um 14 Uhr beim Knott in Jacking gemütliches Beisammensein mit Bingo. 
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Schulen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ausflug der Ganztagesklassen 5G und 6G 

Unter der Leitung von Frau Schlosser und Frau Stolper arbeiteten wir fleißig in der Frühstücksfirma und 

erwirtschafteten einen kleinen Gewinn, den wir für unseren Ausflug verwendeten. 

Heuer führte es uns nach Kelheim zur Befreiungshalle. Wir erfuhren dort, dass die Gedenkstätte von König 

Ludwig I. in Auftrag gegeben wurde zur Erinnerung an die siegreichen Schlachten gegen Napoleon. Nach 

der Besichtigung wanderten wir an der Donau entlang, wobei wir auch eine kleine Höhle erkundeten. Vorbei 

an der Einsiedelei „Klösterl“ mit dem Felsenkirchlein erreichten wir rechtzeitig die Zillen. Damit überquerten 

wir die Donau zum Kloster Weltenburg. 

Nach der Einkehr im Gastgarten besichtigten wir die berühmte Asamkirche. Anschließend ging es auf ein 

Ausflugsschiff, das uns durch den Donaudurchbruch wieder nach Kelheim brachte. Dort erwartete uns der 

Bus und wir fuhren nach Altessing. Nach einem kurzen Aufstieg kamen wir bei der Tropfsteinhöhle „Schuler-

loch“ an. Am Ende der Führung bestaunten wir in der Höhle eine Videoprojektion zur Entstehung der Erde 

bis hin zu den ersten Höhlenmenschen. Glücklich fuhren wir nach Hause und konnten viel von unserem 

Ganztagesausflug berichten.  

 

 

 

 

 

 

E. Schmatz / J. Friedl 
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Vereinsanzeigen und Veranstaltungen 
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Vereinsanzeigen und Veranstaltungen 
 
„Kleidchen wechsle Dich“  

Eine-Welt-Arbeitskreis „absolut happy“ nach Kleidertauschparty – „Das trifft den Nerv der Zeit“ 

Tiefenbach. Es war bereits die zweite Kleidertauschparty, die die Mitglieder des Sachausschusses Eine-Welt im Pfarr-
verband Tiefenbach-Ruderting-Kirchberg v. W.-Haselbach auf die Beine gestellt hatten – mit Erfolg.  

Die Idee ist dabei denkbar einfach: „Die Leute geben Anziehsachen aus ihrem Kleiderschrank ab und können sich dafür 
im Gegenzug ‚neue‘ Ware mitnehmen“, erklärt die Vorsitzende Andrea Drexler das Konzept. Wobei neu im eigentli-
chen Sinne nicht ganz richtig ist – „natürlich ist das se-
cond-hand, aber gefühlt dann eben doch neu. So eine Klei-
dertauschparty ist ein wahres Wohlfühlshopping-Event, 
nur eben ohne Bezahlung, sondern eben im gegenseitigen 
Tausch.“ Dabei hat das Eine-Welt-Team bereits im Vorfeld 
viel Zeit investiert, um den Tauschwütigen einen schönen 
Nachmittag zu bescheren. „Wir haben die Ware diesmal 
bereits im Vorfeld angenommen, vorsortiert, nach Grö-
ßen geordnet und entsprechend in Szene gesetzt“, erklärt 
Christina Roßgoderer. Zudem habe man bereits aus dem 
ersten Event gelernt und diesmal Tauschmarken für jedes 
eingereichte Kleidungsstück ausgegeben – „man konnte 
sich eben nur so viel Kleidungsstücke aussuchen, wie man 
selbst abgegeben hatte.“  

*Eindrücke von der Kleidertauschparty am 23.09.23 im Pfarrheim Tiefenbach. 

Das Tolle, da ist sich das Team einig: „Die Ware war super in Schuss, teilweise ungetragen und mit Original-Preisetikett. 
Es hat eben jeder von uns diese Kleidungsstücke im Schrank, die man nie trägt – klassische Fehlkäufe, über die sich 
andere wiederum richtig freuen.“ 

Um die 30 Personen hatten Kleidung abgegeben und haben demnach auch die Kleidertauschparty im Tiefenbacher 
Pfarrheim besucht, samt Häppchen, Sekt und bei Musik – schließlich sollte es eine Party sein. „Wir sind froh, dass wir 
so viele glückliche Gesichter verabschieden durften. Das Konzept kommt an. Fast alle haben sich wieder etwas ausge-
sucht“, so Andrea Drexler, die schon heute verraten kann, dass es im Frühjahr eine weitere Ausgabe der Kleidertausch-
party geben werde – dann im Rahmen der Fairtrade Kampagne „Change Fashion“. „Wirklich eine gelungene und vor 
allem nachhaltige Aktion, die sicherlich auch deswegen von Erfolg gekrönt war, weil es einfach den Nerv dieser Zeit 
trifft“, so das Eine-Welt-Team. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*Gruppenbild: (v. l.) Angela Goschler, Andrea Drexler, Marieluise Blöchl, Christina Roßgoderer, Petra Treml, Renate 
Binder und Max Eibl vom Sachausschuss Eine Welt im Pfarrverband Tiefenbach-Ruderting-Kirchberg v. W.-Haselbach. 

(Fotos: Andrea Drexler/Annemarie Eibl, Bericht: Stefanie Starke) 
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Vereinsanzeigen und Veranstaltungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Über die Picos de Europa nach Santiago de Compostela 

Eine Kombination von sechs Jakobswegen war für Alois und Annemie Brand im Coronajahr 2021 ein be-
sonderes Erlebnis. Angefangen an der Nordküste Spaniens auf dem Camino de la Costa, dann auf dem 
Camino Lebaniego y Vadiniense über die Picos  de Europa, weiter auf dem Camino Francés von Léon 
nach Ponferrada, abseits vom Hauptweg auf dem Camino Invierno und abschließend auf dem Camino 
Sanabrés nach Santiago de Compostela. 
 

Absolute Höhepunkte waren die Überschreitung der Picos de Europa mit seinem Wahrzeichen, dem 
monolithischen Naranjo de Bulnes und zum anderen die Ruta del Cares, eine Wanderung durch einen 
in eine grandiose Bergwelt eingebetteten Canyon. Ein weiterer Höhepunkt war die Durchwanderung 
der Las Médulas. Diese außergewöhnliche Landschaft mit seinen rötlichen Felsen ist UNESCO-Weltkul-
turerbe und auf den Goldabbau der Römer zurückzuführen. 
 

Die Eindrücke und Landschaften der Wanderung werden in einem Film gezeigt. 
 

Termin: Freitag, 20. Oktober 2023 um 19:30 Uhr im Gasthaus Knott in Jacking 
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Vereinsanzeigen und Veranstaltungen 
 

Neue Trikots und Bälle für die C-Jugend 

 

Ein herzliches Dankeschön im Namen der gesamten C-Jugend und ihren Trainern geht an Baste Beck, der 

stellvertretend für die Renate Beck GmbH neue Trikots und 18 Bälle gesponsert hat. Ein weiterer Dank geht 

an Daniel Koller, der mit der Firma Druckservice Koller das Beflocken der Trikots und Hosen übernommen 

hat. Mit den neuen Trikots und Bällen sind wir hervorragend ausgestattet und unsere 32 Mädels und Jungs 

können noch motivierter in die neue Saison starten. 

Bericht/Foto: Michael Kern 
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Dorfladen Haselbach 
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Heimatkundlicher Arbeitskreis 
 

 

 

Beitrag 4/2023 von Manfred Stolper sen. 

 

Vor hundert Jahren: Ein Pfund Brot kostete 670 Millionen, 1 Pfund Zucker 4000 Millionen 

Heute wollen wir aus einer Zeit berichten, in der ein Ei nicht weniger als 1900 Millionen Mark kostete.  

Im Oktober 1923, also vor 100 Jahren erreichte die Geld-Inflation ihren Höhepunkt und es gab Banknoten von 1 

Mark bis 100 Billionen Mark (Mk. 100 000 000 000 000).  

Weitere Lebensmittelpreise im Oktober 1923: Ein Pfund Brot kostete 670 Millionen Mark, ein Pfund Mehl 2400 Milli-

onen Mark, 1 Zentner Kartoffeln 1500 Millionen Mark, 1 Pfund Butter 5800 Mark, 1 Liter Milch 200 Millionen Mark, 1 

Pfund Fleisch 1500 Millionen Mark und ein Pfund Zucker nicht weniger als 4000 Millionen Mark. 

Auch der Dollar-Kurs spiegelt die Inflationszeit besonders wieder, vor dem 1. Weltkrieg kostete ein Dollar 4,20 Mark, 

Ende Januar 1923 48.500 Mark und im November 1923 sogar 4,2 Billionen Mark. 

Ab 15. November 1923 wurde die deutsche Währung stabilisiert und am 30. August 1924 die Reichsmark per Münz-

gesetz eingeführt, von da an hatte man wieder normale Preise und ein Ei kostete 25 Pfennig. 

Erst 1924 kostete ein Dollar 4,2 Rentenmark und die deutsche Währung galt wieder als stabil. 

 

Quellenangabe: Diese Informationen stammen aus einem Sammelalbum von Paul Hohner (Saulgau, im Jahre 1928) – 

das Album ist in Besitz der Familie Obermeier in Götzing. 
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Informationen aus der ILE Passauer Oberland und Ökomodellregion 
 

Pressemitteilung 

Seite 1 

 

Mit 1500 Wildobststräuchern für mehr Biodiversität in der ILE Passauer Oberland 
 
Tiefenbach, September 2023 

 
Im September fand in der ILE Passauer Oberland die durch das Regionalbudget geförderte Pflanzaktion 
mit Wildobststräuchern statt. Es beteiligten sich dabei die Gemeinden Aicha vorm Wald, Büchlberg, Fürs-
tenstein, Ruderting, Tiefenbach, Tittling, Windorf und Witzmannsberg an der von der Öko-Modellregion 
Passauer Oberland organisierten Aktion. Insgesamt wurden 1500 Wildobststräucher an Bürgerinnen und 
Bürger aus den genannten ILE Gemeinden verteilt, um die Artenvielfalt in den privaten Hausgärten zu för-
dern. Die Bürgerinnen und Bürger erhielten am 9. September kostenfrei ein Pflanzpaket bestehend aus 
Aronia, Felsenbirne und Kornelkirsche zur Verfügung gestellt. In der Gemeinde Tiefenbach wurden 100 
Pflanzpakete bestehend aus insgesamt 300 Wildobststräuchern verteilt. 
 
Hintergrund der Aktion ist die Abnahme der Artenvielfalt und der damit zusammenhängenden Lebens-
räume in den Hausgärten. „Wir wollen ein Zeichen für die Artenvielfalt setzen und durch unser Angebot 
Menschen dazu bewegen, neue Lebensräume für die heimische Vogel- und Insektenwelt in ihren Gärten zu 
schaffen“ so Pia Auberger, Projektmanagerin der Öko-Modellregion Passauer Oberland.  
 
Die Bedeutung von Wildobstgehölzen für die heimischen Ökosysteme ist groß, denn sie sind zugleich Un-
terschlupf, Versteck, Brutmöglichkeit und Nahrungsquelle. Die Blüten und Früchte der Wildobststräucher 
dienen zahlreichen Käfern, Bienen, Schmetterlingen, Säugetieren und Vögeln als Futterquelle. Bis vor we-
nigen Jahren war es selbstverständlich in den Bauerngärten und an Feldrainen Wildobstarten zu kultivie-
ren, wussten doch Viele um die hohen Vitamingehalte der Früchte und ihre Bedeutung für die Natur. 
 
Dieses Wissen gerät zunehmend in Vergessenheit. Deswegen wurden den Bürgerinnen und Bürgern mit 
dem Pflanzpaket Rezepte, die mit den Früchten der Wildobststräucher hergestellt werden können, an die 
Hand gegeben. Die Früchte der Wildobstarten Aronia, Felsenbirne und Kornelkirsche sind schmackhafte 
Vitaminlieferanten. Die Aroniabeere, die schon seit geraumer Zeit als heimisches „Super Food“ gehandelt 
wird, genießt bereits das Ansehen vieler gesundheitsbewusster Personen, wohingegen das Nahrungspo-

tenzial von Felsenbirne und Kornelkirsche 
weitestgehend unbekannt ist. Dies soll sich 
nun ändern. „Die Pflanzaktion ist eine gute 
Sache, weil wir wieder mehr Vielfalt in der 
Natur brauchen, um günstige Umweltbedin-
gungen zu schaffen. Zahlreiche Ökosysteme, 
die unser Überleben garantieren, sind zuneh-
mend gefährdet. Mit dieser Aktion leisten 
wir als Gemeinden einen kleinen Beitrag 
zum Erhalt der Artenvielfalt und bereichern 
gleichzeitig den Speisezettel unserer Bürge-
rinnen und Bürger mit gesunden Früchten“ 
so Uwe Urtel, zweiter Bürgermeister von 
Tiefenbach.  
 

Über die kostenlose Abgabe der Wildobststräucher Aronia, Felsenbirne und Kornelkirsche durch 2. Bür-
germeister Uwe Urtel (links), Pia Auberger (3. v. l.) und Thomas Peschl (rechts) freute sich Eva-Maria 

Kelch aus Haselbach (2. v. l.). 
Foto: Hans Schauer 
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Informationen aus der ILE Passauer Oberland und Ökomodellregion 
 

Wanderung vom Permakulturhof Weiß zum Gemüsehof 
Fischl 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© Öko-Modellregion Passauer Oberland 

Mit einer Wanderung vom Per-
makulturhof Weiß in Ried (Win-
dorf) zum Gemüsehof Fischl in 
Lindach (Kirchberg v.Wald) gin-
gen in der Öko-Modellregion 
Passauer Oberland die diesjähri-
gen Bio-Erlebnistage zu Ende. Bei 
den beiden Hofführungen lern-
ten die Teilnehmer:innen die Be-
triebe genauer kennen und 
konnten sich von ihrem Angebot 
überzeugen. Zum Mittagessen 
wurde in der Kirchberger Stubn, 
bei Wilfried und Karina Maier 
eingekehrt, die Gemüse und an-
dere Produkte von beiden Be-
trieben beziehen. 
 

Zum zweiten Mal fand in diesem 
Jahr in der Öko-Modellregion die 
Bio-Brotboxaktion für alle Schulan-
fängerinnen und Schulanfänger 
statt. Bestückt wurden die Edelstahl-
boxen vom Dorfladen Haselbach. 
Das Bio-Brot kam von der Bäckerei 
Kerscher in Haselbach und war mit 
einem vegetarischen Aufstrich der 
Bio-Metzgerei Kammermeier und 
Bio-Käse gefüllt. Dazu gab es eine 
Karotte und einen Apfel vom Gemü-
sehof Fischl, der sich gerade in Um-
stellung auf ökologische Landwirt-
schaft befindet. Regionaler geht’s 
nicht! Wir wünschen viel Freude mit 
der Brotbox der Öko-Modellregion 
Passauer Oberland! 
 

Bio-Brotboxaktion in der Öko-Modellregion Passauer 
Oberland 

 
Die Schulanfängerinnen und Schulanfänger der Alfons-Lindner-Schule Tiefenbach 

freuten sich über die Brotboxen. 
© Gemeinde Tiefenbach 
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Kleinanzeigen/Firmenanzeigen und Werbung  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Suche eine 2-Zimmerwohnung. 

Tel.: 0175/8624404 

 

                     

 Wir suchen ab sofort 

  KFZ-Mechaniker/Mechatroniker 

(m/w/d) 
  Aushilfskraft (m/w/d) 

  Bewerbungen an service@opelrohn.de 

  oder persönlich im 

 Autohaus Erich Rohn 

GmbH 

 Gotting 9a, 94113 Tiefen-

bach 

 Tel. 08509/2368 
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Praxis für Naturheilkunde 

Viola Trausinger – Heilpraktikerin 

Allertinger Str. 25  -  94113 Tiefenbach 

Ganzheitliche, traditionelle Naturheilmedizin & 

Dunkelfeldmikroskopie 

….für kleine und große Patienten 
 

www.naturheilpraxis-trausinger.de 

Terminvereinbarung 08509-9374942 

mobil 0171-6041157 
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Nachhilfestudio und 
Hausaufgabenbetreuung 
  

 (Fast) alle Fächer für Schüler aller Schularten 

 Unterrichtsräume in der Schule Ruderting 
  

  

Info und Termine:  
Christian Kneitz,  

Tel.: 0171/3747513 
Email: christian@kneitz.com 
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